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DAS RATHAUS INFORMIERT 

 
 
 

Rathaus Pleß 
 

Das Rathaus der Gemeinde Pleß 
 bleibt  

 

an den Montagen 04.08., 11.08. und 
18.08.2025 geschlossen 

 
 

An den Mittwochvormittagen  
06.08., 13.08. und 20.08.2025 

ist das Rathaus zu den  
üblichen Amtsstunden geöffnet. 

 
 

Wir bitten um Beachtung! 
 

Bitten wenden Sie sich in dringenden Ange-
legenheiten direkt an die Verwaltungsge-
meinschaft Boos, Tel. 08335/9829-0 

 
 

 

 

Kostenloses Lesematerial für ALLE 

Das öffentliche Bücherhäusle in Pleß ist mit viel 
interessanter Literatur gut gefüllt. 

Bitte nutzen Sie das kostenlose und anonyme 
Angebot zum Büchertausch: Bücher einfach mit-
nehmen, tauschen, ausleihen oder abgeben.  

Das Bücherhäusle im ehemaligen Waaghaus an 
der Ulmer Straße 7 ist durchgehend geöffnet. 

 
 

Wochenmarkt 
 

Jeden Mittwoch 
 

Parkplatz beim Zehentstadel 
von 14.30 Uhr – 15.30 Uhr 

 

Bitte nutzen Sie das Angebot! 
 

 

KLEINE WEISHEITEN 
 

Glück ist, 
wenn du mit dir selbst  

zufrieden bist und  
dafür nicht  

die Bestätigung  
anderer brauchst. 

 

RATHAUS ÖFFNUNGSZEITEN – PLEß 
 

Montag  15.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Mittwoch  08.30 Uhr – 10.30 Uhr 
Freitag (1.u.3. im Monat) 19.30 Uhr – 20.30 Uhr 
Bürgermeistersprechstunde 
 

Telefon: 280                   Fax: 90 81 10 
Internet-Adresse:  www.vg-boos.de 
E-Mail:  pless@vg-boos.de 
 

Annahmeschluss für das Mitteilungsblatt 
Montag, 17.00 Uhr (mitteilungsblatt@vg-boos.de) 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER 
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT BOOS 

 

Montag - Freitag            08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag:        14.00 - 17.30 Uhr 
 

NOTRUF 
 

Polizei 110 
Feuerwehr 112 
Rettungsdienst 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Krisendienst Notruf Nr.  0800 / 6553000 
Giftnotruf 089-19240 
 

MÜLLABFUHR 
 

Restmüll  Montag,    gerade Kalenderwoche 
 

Biomüll   Mittwoch, wöchentlich (Juni–September) 
verantwortlicher Unternehmer: 
Fa. Hörger, Tel. 08261 / 732 767 

Gelbe Tonne  Mittwoch,   06.08.2025 

Altpapier  Montag,  28.07.2025 
  

mailto:pless@vg-boos.de
mailto:mitteilungsblatt@vg-boos.de
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AUS DER 
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT 

 

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe 
 

Wertstoffhof Heimertingen, Talbergstraße 
jeden Mittwoch von 15.00 – 18.00 Uhr 
jeden Freitag    von 14.00 – 17.00 Uhr 

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
für Firmen         von 08.00 – 09.00 Uhr 
Wertstoffhof Boos, An der Sandgrube 

jeden Mittwoch      von 17.00 – 18.30 Uhr 
jeden Freitag         von 14.00 – 17.00 Uhr 
jeden Samstag      von 09.00 – 11.30 Uhr 

 

 
 

 
 
 

Hinweise:  
Wie läuft die Mikrozensuserhebung ab?  
Die Auswahl der zu befragende Haushalte erfolgt nach einem mathematisch-statistischen Zufallsverfah-
ren, das zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus auswählt. In einem 
weiteren Schritt ermitteln ehrenamtlich tätige Erhebungsbeauftragte die zu befragenden Haushalte über 
die Klingelschilder dieser Gebäude. Dabei können sie sich mit Hilfe eines Ausweises als Beauftragte des 
Bayerischen Landesamts für Statistik legitimieren.  
Anschließend werden diese Haushalte vom Bayerischen Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme 
am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie ausführlich über die Erhebung informiert und 
gebeten, die Fragen des Mikrozensus im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung 
zu beantworten. Für die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 130 sorgfältig ausgewählte und intensiv 
geschulte Erhebungsbeauftragte im Einsatz.  
Seit Jahresbeginn ist etwa die Hälfte der insgesamt 130 000 für den Mikrozensus 2025 zu befragenden 
Personen ihrer Auskunftspflicht nachgekommen. Von ihnen beantwortete rund die Hälfte die Fragen des 
Mikrozensus im Rahmen eines Telefoninterviews. Etwas weniger als die Hälfte der Befragten wählte den 
Weg der Online-Befragung. Der Papierfragebogen findet immer seltener Anwendung.  
Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus?  
Die zwei Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen immer wieder für Verwechslung. Bei näherer Be-
trachtung lassen sich die beiden statistischen Erhebungen jedoch gut unterscheiden:  
Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutschlands und findet als eine Art Großinventur der Gesell-
schaft alle 10 Jahre statt und dient in erster Linie der Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahl. In der 
Personenbefragung des Zensus 2022 wurden ca. 13 Prozent der Bevölkerung befragt. Zusätzlich wurden 
in der Gebäude- und Wohnungszählung Merkmale mit Nettokaltmiete und Energieträger erhoben. Der 
Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jährlich statt. Es werden mit einem Prozent der Bevölke-
rung deutlich weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt stehen hier Daten zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung sowie deren Entwicklung. Dabei sind die im Mikrozensusgesetz festgelegten zu 
erhebenden Merkmale wesentlich umfangreicher als die im Zensus. Auskunftspflicht besteht in beiden 
Erhebungen. Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter:  
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html  
Ein Erklärvideo zeigt alle Informationen zum Mikrozensus im Videoformat:  
https://www.statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-statistischesbundes-
amt-mikrozen-sus-de-ut.mp4  
www.statistik.   

http://www.statistik/
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ILE 
INTEGRIERTE LÄNDLICHE ENTWICKLUNG 

 

 
 

 

Leerstände nutzen – Zukunft gestalten: Einla-
dung zur Planungswerkstatt Ortsentwicklung 
am Donnerstag, 24. Juli 2025, 19:30 Uhr, 
Sennhof Heimertingen  
 

Was tun mit dem leerstehenden Hof oder Altbau 
in der Familie? Lässt sich daraus noch etwas ma-
chen – für Wohnen, gemeinschaftliches Leben 
oder vielleicht sogar Neues für das Dorf? Doch 
wie beginnt man so ein Projekt? Die nächste Ver-
anstaltung der ILE-Gemeinden Bayerisches Iller-
tal greift diese Herausforderungen auf und hilft 
Eigentümern Denkanstöße für das eigene Projekt 
zu bekommen.  
 

In einer interaktiven Planungswerkstatt erfah-
ren Bürgerinnen und Bürger, wie aus Leerstand 
neue Perspektiven entstehen können. Gemein-
sam mit Expertinnen und Experten aus Architek-
tur, Handwerk, Denkmalpflege und Verwaltung 
werden typische Planungsschritte durchgespielt 
– von der ersten Bestandsaufnahme über die 
rechtlichen Möglichkeiten bis hin zur Frage, wie 
ein Umbau finanziert und umgesetzt werden 
kann.  
 

An Thementischen erhalten Sie Einblick in reale 
Planungsprozesse und können direkt Ihre eige-
nen Fragen und Erfahrungen einbringen. Ganz 
gleich, ob Sie selbst ein leerstehendes Gebäude 
besitzen, als Gemeinderatsmitglied über künftige 
Entwicklungen mitentscheiden oder sich einfach 
für die Zukunft Ihres Ortes interessieren – dieser 
Abend gibt Orientierung, macht Mut und zeigt 
konkrete Wege auf.  
 

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

INFO AUS DEM LANDRATSAMT 
 

 
 

Online-Seminar für werdende Mütter 

Unterallgäu. Mutterschutz, Mutterschaftsgeld, Famili-
enversicherung, Elternzeit, Elterngeld, Kindergeld - 
um all diese Themen dreht sich das Online-Seminar 
„Ich bin schwanger - was kommt jetzt?“. Die Referen-
tinnen Ramona Magg und Franziska Merle von der 
Krankenkasse Barmer informieren dazu am Dienstag, 
14. Oktober, von 19.30 bis 21 Uhr online über die Soft-
ware Web-Ex. Veranstalter ist die Schwangerenbera-
tung beim Unterallgäuer Gesundheitsamt. Die Teil-
nahme ist kostenlos, anmelden kann man sich online 
unter www.unterallgaeu.de/eltern. Anmeldeschluss ist 
Freitag, 10. Oktober. Der Link zur Veranstaltung wird 
den angemeldeten Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
wenige Tage vor der Veranstaltung zugeschickt. Wei-
tere Informationen gibt die Schwangerenberatung un-
ter Telefon (08261) 995-412. 
 

 

Landkreis - Gesundheit 
Was Stress und Schmerzen mit den Faszien zu 
tun haben 
 

Unterallgäu. Was haben Stress und Schmerzen mit 
den Faszien zu tun? Um diese Frage geht es bei ei-
nem Workshop am Donnerstag, 11. September, von 
18.30 bis 21 Uhr im Landratsamt Unterallgäu in Min-
delheim. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfah-
ren, welche Funktion Faszien haben, wie Faszien mit 
Schmerzen zusammenhängen und welche Rolle das 
vegetative Nervensystem spielt. Außerdem erlernen 
sie Strategien, wie sie Stress und Schmerzen reduzie-
ren können. Thema ist auch, wie man den Bereich von 
Kopf, Schultern und Nacken durch aktive Übungen lö-
sen kann. Referent ist Heilpraktiker für Physiotherapie 
und Physiotherapeut Tobias Dannhart. Veranstalter ist 
das Unterallgäuer Gesundheitsamt. Anmelden kann 
man sich bis Freitag, 5. September, online unter 
www.unterallgaeu.de/veranstaltungen  
Weitere Informationen gibt es unter Telefon (08261) 
995-412.  
 

 

37. Unterallgäuer Radlertag 
 

  

http://www.unterallgaeu.de/veranstaltungen


2025 / Ausgabe Nr. 30 / Seite 4 
 
 

• Sternfahrt am 15. August 2025 
  (an Mariä Himmelfahrt) 
• Beginn 13:30 Uhr in Maria Baumgärtle 
• Mit Fahrradsegnung und Prämierung 
  Radsternfahrt nach Maria Baumgärtle 
• 13:30 Uhr: Andacht mit dem Allgäuer    
   Bauernchor/Sängerbund 
   Erkheim 
• Fahrradsegnung durch Pater Georg Wiedemann 
• Prämierung durch Landrat Alex Eder 
  Radtouren finden Sie unter 
  www.radportal-unterallgaeu.de 
  und in der Radkarte »Radfahren 
  im Kneippland® Unterallgäu«. 
 

 
 

 

 
 

Altes Haus, neue Besitzer: Diese Sanierungs-
pflichten haben Erben. Bei Nichterfüllung drohen 
Bußgelder bis zu 50.000 Euro 
Rund 430.000 Immobilien werden jedes Jahr in 
Deutschland vererbt. Die Mehrheit davon sind Eigen-
tumswohnungen und Wohnhäuser. Wechselt – wie im 
Erbfall – der Eigentümer, entstehen Pflichten für den 
neuen Besitzer. Darunter: die Erfüllung energetischer 
Standards bei Heizung und Wärmedämmung. Nach 
dem Eigentümerwechsel haben die neuen Besitzer 
zwei Jahre Zeit, um die Vorgaben umzusetzen. Wäh-
rend Käufer sich dieser Tatsache in der Regel bewusst 
sind, trifft die Sanierungspflicht manche Erben vor al-
lem älterer Ein- und Zweifamilienhäuser völlig unvor-
bereitet.  
Austausch von Standardheizkesseln. Ein zentrales 
Element der Sanierungspflicht ist die Modernisierung 
veralteter Heizungen – auch in geerbten Immobilien. 
Standardheizkessel, die 30 Jahre oder älter sind, müs-
sen ausgetauscht werden. Nur Niedertemperatur-
Heizkessel und Brennwertkessel dürfen weiter in Be-
trieb bleiben. „Beim Einbau einer neuen Heizung lohnt 
sich der Umstieg auf erneuerbare Energien, weil wir 
steigende Preise für Öl und Gas erwarten“, sagt Sigrid 
Goldbrunner, Energieexpertin der Verbraucherzent-
rale Bayern. 
Nachrüstpflichten bei der Wärmedämmung 
Neben der Heizungsanlage spielt auch die Wärme-
dämmung eine zentrale Rolle: Erben müssen die 
oberste Geschossdecke oder die darüber liegende 
Dachfläche nachträglich dämmen. „Dies ist gut 

investiertes Geld“, sagt Goldbrunner. „Die Dämmung 
ist meist preisgünstig umzusetzen und verhindert, 
dass übermäßig Wärme verloren geht. Das spart nicht 
nur Heizkosten, auch die Wohnqualität wird mit wenig 
Aufwand erhöht. “ Ebenfalls gut gedämmt werden 
müssen laut Vorgabe Heiz- und Warmwasserleitun-
gen in unbeheizten Räumen. 
Förderung für die Sanierungspflicht 
Für die Sanierung ihres Hauses können Erben Zu-
schüsse erhalten. Bei der Heizung unterstützt der 
Staat den Wechsel zu erneuerbaren Energien im Ei-
genheim mit bis zu 70 Prozent der Kosten. Für die 
nachträgliche Wärmedämmung ist ebenfalls eine För-
derung möglich. „Wer unsicher ist, ob und wie ein ge-
erbtes Haus unter die Sanierungspflicht fällt, wendet 
sich am besten an einen Energieberater der Verbrau-
cherzentrale Bayern“, rät Goldbrunner. „Dieser über-
prüft die baulichen Gegebenheiten und 
weiß, welche Maßnahmen notwendig sind, kennt 
mögliche Befreiungen und berät zu Förderungsmög-
lichkeiten.“ 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Bayern 
findet online, telefonisch oder in einem persönlichen 
Gespräch statt und die Energie-Fachleute beraten an-
bieterunabhängig und individuell. Mehr Informationen 
gibt es auf  
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de  
oder bundesweit 
kostenfrei unter 0800 – 809 802 400. Die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaf t und Klimaschutz. 

----------------- 

Ventilator oder Klimaanlage – was kühlt effizien-
ter? 
Mit steigenden Temperaturen wächst auch das Be-
dürfnis nach Abkühlung in den eigenen vier Wänden. 
Doch was ist besser für Geldbeutel und Umwelt: 
Klimaanlage oder Ventilator? Die Verbraucherzentrale 
Bayern erklärt den Unterschied. 
Klimaanlagen sorgen für spürbar kühle Raumluft, sind 
jedoch wahre Stromfresser. Deutlich sparsamer ist ein 
Ventilator: Er kühlt die Luft zwar nicht, bringt sie aber 
in Bewegung und erzeugt so ein erfrischendes Gefühl 
– und das bei bis zu 90 Prozent geringerem Energie-
verbrauch. Für den Alltag ist er deshalb meist die kos-
tengünstigere Option. 
In besonders aufgeheizten Dachgeschosswohnungen 
kann eine Klimaanlage dennoch sinnvoll sein – vo-
rausgesetzt, sie ist energieeffizient (mindestens 
Klasse A). Um unnötige Stromkosten zu vermeiden, 
sollte sie nur bei geschlossenen Fenstern laufen, ide-
alerweise mit Zeitschaltuhr. Eine regelmäßige War-
tung sorgt zusätzlich für einen geringen Energiever-
brauch und eine lange Lebensdauer. Wer zusätzliche 
Energie sparen möchte, sollte morgens lüften, an-
schließend die Fenster schließen und die Räume ab-
dunkeln. So bleibt die Hitze draußen und man kühlt 
effektiv, energiesparend und umweltbewusst. Weitere 
praktische Tipps und individuelle Beratung zum Ener-
giesparen gibt es bei der Verbraucherzentrale Bayern 
unter: https://www.verbraucherzentrale.bayern/ener-
gie/unsere-angebote-auf-einen-klick-107102. Bei Fra-
gen zur Energieeinsparung hilf t die Energieberatung 

https://www.verbraucherzentrale.bayern/energie/unsere-angebote-auf-einen-klick-107102
https://www.verbraucherzentrale.bayern/energie/unsere-angebote-auf-einen-klick-107102
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der Verbraucherzentrale Bayern. Die Beratung findet 
online, telefonisch oder in einem persönlichen Ge-
spräch statt. Die Energie-Fachleute beraten anbieter-
unabhängig und individuell. Mehr Informationen gibt 
es auf www.verbraucherzentraleenergieberatung.de  
oder bundesweit kostenfrei unter 0800 – 809 802 400. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird ge-
fördert vom Bundesministerium für Wirtschaf t und 
Energie. 

 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
 

 
 
 
 
 
 

 

Sie erreichen uns 

 

Büro-Öffnungszeiten: 
 

Boos: Tel. 08335/3399870 
Montag, Mittwoch und Freitag 
2. - 4. Dienstag im Monat 
von  09:00 – 12:00 Uhr 
 

Pleß: Tel. 08335/1623 
jeden 1. Dienstag von 10:00 - 12:00 Uhr 
 

Terminvereinbarung zu anderen Zeiten auch am 
Nachmittag sind mit vorheriger Absprache mög-
lich. Nutzen Sie jederzeit unseren Anrufbeantwor-
ter unter untenstehender Nummer, das Fax oder 
E-Mail zur Kontaktaufnahme.  
Wir rufen Sie dann zeitnah zurück. 
 

Email: pg.boos@bistum-augsburg.de 

Homepage: pg-boos.de 

Tel. 08335/3399870 
Fax: 08335/33998720 
jetzt auch auf Instagram 
NOTFALLNUMMER bis 23:00 Uhr:     015201091546 
(Todesfall / Krankensalbung) 

 

Gottesdienstordnung vom 
26.07.2025 – 03.08.2025 

Samstag, 26.07.25,   Hl. Joachim und hl. Anna, Eltern 
der Gottesmutter Maria 

18:00  P Rosenkranz und Beichte 
18:30  P Vorabendmesse  

Kollekte für die Kirchenmusik  
(Josef Käufler Eltern u. Geschwister / Franz  
Keller / Judith Baumberger) 

12:00  N Trauung Sabrina Maak u. Benjamin Döring 
18:00  N Rosenkranz und Beichte 
18:30  N Vorabendmesse  

(Hans Büchler / Johann Knez / Michael Karthei-
ninger / Willibold u. Lucia Keller / f. d. armen 
Seelen / Ingrid, Kreszenz u. Günther Boida m. 
verst. Ang. / Thomas Riedmaier / Georg, Josef 
u. Walburga Hummel / Josef u. Katharina 
Scheer) 

 

L1: Gen 18, 20-32; L2: Kol 2, 12-14; Ev: Lk 11, 1-13 

Sonntag, 27.07.25,   17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10:15  F Heilige Messe Kollekte für die Kirchenmusik 
  (Max u. Karl Haf u. Eltern / Maria u. Hans Böck-

ler / Maria Keller) 
09:00  R Heilige Messe - ANNAFEST  

musikal. Gestaltung Kirchenchor Reichau  
(Josef Höbel m. Eltern u. Ernst / Stefanie u. An-
dreas Demmeler / Dieter Einsiedler / Maria u. 
Georg Demmeler / Karl u. Josefa Wucher mit 
Eltern / Mitglieder des Heimatvereins / Johann, 
Antonie u. Bernhard Waibel / Karl u. Rosa 
Zweifel / Annemarie Hallerbach) 

10:00  H Pfarrgottesdienst Kollekte für die Sozialstation  
(Werner Brunner / Irmgard Breher / Antonie u. 
Martin Breher u. Tochter Antonie) 

13:30  NG Rosenkranz (Grotte) 

Dienstag, 29.07.25,   Hl. Marta von Betanien 

08:00  N Rosenkranz 
10:00  H Abschlussgottesdienst GS Heimertingen  
17:45  F Beichte bis 18:30 Uhr 
18:00  F Rosenkranz 
18:30  F Heilige Messe 

Mittwoch, 30.07.25,   Hl. Petrus Chrysologus, Bischof, 
Kirchenlehrer 

16:30   Abschlussgottesdienst Kindergarten Fellheim 
15:00  H Rosenkranz zur Göttlichen Barmherzigkeit 

Donnerstag, 31.07.25,   Hl. Ignatius von Loyola, Priester 
und Ordensgründer 

   Priesterdonnerstag 
08:30  B Abschlussandacht GS Boos 
09:30  H Krankenkommunion Heimertingen 
15:00  B Abschluss Kindergarten Boos 
17:30  P Aussetzung und Beichte 
18:00  P Rosenkranz 
18:30  P Heilige Messe 
19:30  R PGR Sitzung Boos/Reichau 

Freitag, 01.08.25,   hl. Alfons Maria von Liguori, Or-
densgründer, Bischof, Kirchenlehrer 

   Herz Jesu Freitag    
08:00  F Aussetzung und Anbetung bis 18:30 Uhr 
08:30  B Heilige Messe (Anna u. Ludwig Stubenvoll) 
09:30  P Krankenkommunion Pleß u. Fellheim 
17:30  F Beichte 
18:00  F Rosenkranz 
18:30  F Heilige Messe 

Samstag, 02.08.25,   hl. Eusebius und hl. Petrus Julia-
nus Eymard, Priester, Ordensgründer 

15:30  P Rosenkranz 
18:30  R Heilige Messe 
18:30  H Wortgottesdienst 

L1: Koh 1, 2; 2, 21-23; L2: Kol 3, 1-5.9-11; Ev: Lk 12, 13-21 

Sonntag, 03.08.25,   18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

08:30  B Rosenkranz und Beichte  

http://www.verbraucherzentraleenergieberatung/
mailto:pg.boos@bistum-augsburg.de
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09:00  B Heilige Messe  
(Leonhard Müller (30ig) / Dr. Wagih u. Oliver 
Sadek / Apollonia Kürzinger / Josef Katheinin-
ger / Erika u. Ludwig Weiß / Josef Knestel / 
Fam. Gilke u. Ang. / Brunhilde und Rupert An-
wander u. Ang. / Johann u. Hedwig Wachter / 
Johann u. Martha Wachter / Ottilie Reisch / 
Reiner Dorn / Marianne u. Manfred Hanus / 
Günter Dietzel / Rita u. Ignaz Erhard / Anton 
Kartheininger) 

10:15  F Heilige Messe   
Kollekte für unsere Kirche  
(Josef Veit (30ig) u. Kreszentia / verst. Eltern 
der Fam. Wechsel u. Kaufmann) 

13:30  NG Rosenkranz (Grotte) 
 
 

 

 
     URLAUBSZEIT 
 
      Sommer 2025 
 
 
Das Nebenbüro in Pleß ist im August und  
September 2025 geschlossen! 
 
In den Sommerferien vom 01.08. bis 16.09.2025 
ist das Hauptbüro in Boos 
vom 01.08. bis 15.08.2025 und  
vom 01.09. bis 15.09.2025 jeweils  
Dienstag u. Mittwoch von  
09:00 - 12:00 Uhr geöffnet. 
 
In der Zeit 18.08. - 29.08.2025 ist das Büro ge-
schlossen.  

 

  BITTE BEACHTEN SIE FOLGENDE 
ÄNDERUNGEN UND INFORMATIO-
NEN  

 

In den nächsten Wochen müssen einige Got-
tesdienste ausfallen oder verschoben wer-
den. 
Bitte beachten Sie die Gottesdienstordnung. 
 
Intentionen: 
Intentionen können wieder ab dem 
03.09.2025 wie gewohnt mit 3 Wochen  
Vorlauffrist angenommen werden. 
 

Intentionen, die nicht in den Zeitplan passen,  
werden von uns ohne Nachfrage in den nächst  
möglichen Gottesdienst gelegt. 
 

 

 
 

 

 
Boos, Fellheim, Heimertingen, Niederrieden, Pleß 

 

Heimertinger Str. 33, 87700 Steinheim 
Tel. 08331 / 2906  www.kirche-steinheim.de 

 

Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst in 
Steinheim am Sonntag, 27. Juli um 9:30 Uhr  

mit Pfarrer Sebastian Wieder mit einem „Hallo“ 
von unseren Konfis! 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Kirchengemeinde Steinheim 

 

SCHULE 

 
Schulverband Heimertingen-Fellheim-Pless 
 
Die Grundschule in Heimertingen, 
Sechsbaumweg 5, erhält eine neue Klassenzim-
mermöblierung. 
 
Die nicht mehr benötigten Alt-Tische/ 
-Stühle können käuflich erworben werden. 
(Tisch 5,--€ / Stuhl 2,--€). 
 
Der Erlös aus dem Verkauf geht an den 
Förderverein der Grundschule Heimertingen. 
 
Verkauf / Abholung der Möbel: 
Mo 04.08.25 und Di 05.08.25 jeweils 
von 16:30 – 17:30 Uhr im Schulhof 
 

BÜCHEREI 

 

         Treffpunkt Bücherei Fellheim 
 

   wir machen Sommerferien 
   und sind deshalb geschlossen 
   von 13.08 bis 27.08.25 
 

     buecherei.fellheim@gmx.de 
 

    Das Büchereiteam  
 
 
 
 

  

mailto:buecherei.fellheim@gmx.de
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VEREINSNACHRICHTEN 

 

 
 

Steckerlfisch vom Grill 
 

Liebe Leute, lasst Eure Küche kalt und holt 
euch Steckerlfisch vom Auwald.  

 

Auch in diesem Jahr ist  
am Sonntag, den 27.07.2025 wieder 

unser Steckerlfischgrill am  
Auwaldweiher in Betrieb. 

 

Ab 11:00 Uhr können die  
frisch gegrillten Makrelen abgeholt werden.  

 

Bitte unbedingt vorbestellen bis spätestens  
Sonntag den 20.07.2025 bei  
Sommer Helmut 08335 1722  

   Schropp Bernhard 08335 1529 
 

PS: Steak- und Bockwurstsemmel gibt’s natür-
lich auch.  

  

 
 

 

             GARTENBAUVEREIN  
 

   

Kräuterwanderung mit  
 

Kräuterboschenbinden 
 

mit der Wildkräuterführerin 
 

ROSINA BARTENSCHLAGER 
 

am Freitag, 08. August 2025 
 
  

17:00 bis ca. 20:00 Uhr 
an der Hollerhütte im Otterwald  

bei Niederrieden 

 
 
 
 
 
 
 
 

Maria Himmelfahrt am 15. August ist der Auftakt 
zur wichtigsten Kräutersammelzeit des Jahres. 
Dies ist immer noch mit viel positiver Magie 

verbunden, einen solchen Kräuterboschen zu-
sammenzustellen. Zum Binden eines Kräuterbo-
schens werden Kräuter wie Schafgarbe, Minze, 
Johanniskraut, Beifuß, Ringelblume, Salbei, Kö-
nigskerze, Rainfarn, Frauenmantel, Rose u.v.a. 
benötigt. Wir werden gemeinsam auf der Wiese 
Kräuter sammeln und bestimmen. Nach Möglich-
keit jedoch bitte eigene Kräuter sowie zum Bin-
den des Boschens eine Paketschnur und eine 
Gartenschere mitbringen.  
Gerne kann der Kräuterboschen des vorigen Jah-
res mitgebracht werden, dieser wird dann am 
Feuerplatz traditionell verbrannt. Zum Abschluss 
sprechen wir im Kreis ums Feuer einen Kräu-
tersegnungsspruch über unsere Kräuterboschen. 
 

Kursgebühr  
10.-- Euro für unsere Vereins-Mitglieder  
13.-- Euro für Nichtmitglieder  
(Zur Info: Unser Jahresbeitrag beträgt nur 8.--€ - 
also am besten gleich Mitglied werden!)  

 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.   
Anmeldungen bei Lore Fessler - 08335 8896 

 

Anfahrt:  
In Niederrieden Richtung Egg a. d. Günz, an Mo-
torrad Bayer vorbei der Hauptstraße (Otterwald-
straße) folgen bis zum Beginn des Wald-stückes. 
Der Hollerhüttenplatz mit Tipi befindet sich auf 
der rechten Seite in der Wiese bei einer kleine 
Fichtengruppe. 

             Ihr Obst- und  
Gartenbauverein 

mit Imkerverein e.V. 

Heimertingen - Niederrieden - Fellheim - Pleß 
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Katholischer Frauenbund Pleß spendet er-
neut 1.000 Euro an die Kirchenstiftung Pleß 
für die Orgelsanierung  
 

Eine freudige Überraschung. 
KDFB-Vorstandschaftsfrauen haben letzte Wo-
che beim Frühstückstreff im Frauenbundraum im 
Rathaus Pleß im Beisein von H. Kaplan Pater An-
tony und zahlreichen Frauenbundmitgliedern im 
Namen vom Katholischen Frauenbund Pleß an 
H. Pfarrer Pater George Valiyamangalam erneut 
eine Spende von 1.000 Euro übergeben. Wie die 
Vorsitzende Rose Maria Bechter ausführte, 
stammt der Erlös aus der Palmbüscheleaktion 
und dem Mittagstisch am Fronleichnamstag im 
Plesser Pfarrgarten. Sie sprach den Dank für alle 
Helferinnen, Mitwirkenden und Unterstützern der 
verschiedenen Aktionen aus und lobte das gute 
Miteinander und Füreinander, dem sich Pater 
George mit einem herzlichen Vergelts Gott für die 
Spende und mit anerkennenden Worten für das 
Wirken vom Frauenbund in unserer Pfarrge-
meinde anschloss.  

 
 
Bild: privat. Von links:  
Karola Bott, Iris Sommer, Pater George Valiyaman-
galam, Rose Maria Bechter, Anneliese Rakow 

 

AUSWÄRTIGE VERANSTALTUNGEN 
 

 
Bezirk Memmingen und Ottobeuren 

 
 
 

Pilger der Hoffnung KDFB Bezirk. 
Wir pilgern am Sa. 23. August 2025. Von Boos 
den Höhenweg zur Lourdesgrotte nach Nieder-
rieden, dort Andacht und anschl. Einkehr auf 
dem Bio-Hof „Friedl´s Stadlleben“. 
 

Treffpunkt 13 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus in 
Boos. Dort gibt es genügend Parkplätze. Die An-
dacht in der Grotte wird gegen 14.30 Uhr sein. 
Für Nicht-Wanderer ist die Teilnahme in der 
Grotte möglich, bitte Treffpunkt am Pfarrhof in 
Niederrieden. Mit Fahrgemeinschaft zur Grotte, 
da hier nur wenige Parkplätze sind.  
 

Das Thema „Pilger der Hoffnung“ bietet uns 
Impulse auf unserem etwa 10 km langen Weg 
und lässt das hl. Jahr 2025 auf eine persönliche 
Weise erleben. 
 

Rückkehr in Boos gegen 17 Uhr. 
KDFB Bezirk MM – Rose Maria Bechter 
KDFB Bezirk Ottobeuren Monika Riedmüller 
 

Anmeldung und weitere Info: 
M. Riedmüller 0151/28859946 

------------------- 
Katholischer Frauenbund 
Bezirke Memmingen und Ottobeuren        

 

Herzliche Einladung zum Kabarettabend 
 

    
 
Samstag, 27. 09. 2025  
in der Festhalle Benningen 
 

Erleben Sie einen heiteren und lustigen 
Abend mit der gebürtigen Sontheimerin The-
resia Zettler unter dem Motto „Lach dich frei“ 
und lassen Sie sich anstecken von Humor und 
Lebensfreude. Sie erzählt „Live und in Farbe“ mit 
Tiefgang und Leichtigkeit aus ihrem Leben. 

 
Theresia Zettler ist Gemeindereferentin und weit-
hin gefragt und bekannt als beliebte Referentin. 
Sie bringt ihr Talent nun auf die Bühne. Sie er-
zählt von sich: „Vom Bauernhof zur Metzgereiver-
käuferin. Von der Metzgerei direkt in die Kirche: 
als Gemeindereferentin. Und weiter als Psycho-
logische Beraterin, Vortragsrednerin und Kaba-
rettistin. So wie meine, sind viele Lebensge-
schichten: ungewöhnlich, schräg, amüsant und 
eben einzigartig. In diesem Sinn erzählt mein Ka-
barett von skurrilen Beobachtungen. Von früher 
und heit. Und von dem:  Was sagen da d‘ Leit?”  
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Termin:  Samstag, 27.09.2025,  
                Festhalle Benningen 
Einlass: 19.00 Uhr - Beginn: 20.00 Uhr 
Ticket:   18 Euro  –  Freie Platzwahl. 
Der Erlös ist für soziale Zwecke bestimmt. 
Sicherlich auch ein schönes Geschenk für 
Ihre Lieben zu Ostern, Mutter- oder Vatertag, 
Geburtstag usw. 
 

Veranstalter: Katholischer Frauenbund 
- Bezirke Memmingen und Ottobeuren- 
Kartenvorverkauf bei Bezirksleiterinnen: 
Rose Maria Bechter, Pleß  
(0176/30797862) und 
Monika Riedmüller, Niederrieden 
(Tel. 0151/28859946) 
 

 
 

Die Bürgerstiftung Niederrieden bedankt sich 
ganz herzlich bei den Besuchern vom vergange-
nen Sonntag. 

 

 

 
 

 

 
 

Gastschüler aus Lateinamerika suchen die 
Gastfamilien in Deutschland 

 

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen 
aus Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend 
in Europa nette Gastfamilien. Die Familienaufenthalts-
dauer: Peru: 25.10.2024 – 05.12.2025, Brasilien: 
11.01. – 26.02.2026, Peru 19.04. – 22.05.2026, Me-
xiko 22.04 – 15.06.26. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.  
Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, E-Mail: 
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.  

mailto:gsp@djobw.de
http://www.gastschuelerprogramm.de/
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Digitaltreff Illertal 
Der nächste Treff findet wieder wie gewohnt am Don-
nerstag, den 31. Juli 2025 von 09:30 Uhr bis 11:30 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren statt. 
Themen: 
1. DB Navigator und Bahn.de 
Wir wollen uns wieder einmal mit dem Portal der Deut-
schen Bahn und ihrer Navigator-App auseinanderset-
zen. Immer wieder ändert die Deutsche Bahn Ausse-
hen und Funktion ihrer App DB Navigator und ihres 
Portals bahn.de. Wir wollen uns bei den aktuellen Ver-
sionen ansehen, wie damit Bahnreisen geplant und 
gebucht werden können. Was ist neu und was ist der 
Unterschied von Online-Ticket und Handyticket?  
2. Bringen Sie Ihre Fragen mit, gerne auch über 
Smartphones, wir werden sie diskutieren und bei Be-
darf in einem der nächsten Treffs ausführlich behan-
deln. Wir bitten unbedingt um Anmeldung per E-Mail 
an illertal@bakdos.de oder auch telefonisch im Rat-
haus Erolzheim bei Frau Ehrhart (07354 931841). 
Bitte geben Sie dabei eine E-Mail-Adresse für Rück-
fragen an. 

 

Liedertafel Babenhausen von 1843 e.V.  
Konzert der Liedertafel Babenhausen e.V. Sommerse-
renade im Ahnensaal des Fuggerschlosses in Baben-
hausen  
Freuen Sie sich auf eine musikalische Reise im histo-
rischen Ambiente des Ahnensaals! Die „Liedertafel 
Babenhausen e.V.“ nimmt Sie an zwei Abenden mit 
auf eine wunderbare Musikreise. Reservieren Sie sich 
Eintrittskarten für den Abend am 26. oder 27. Juli 2025 
für eine Sommerserenade im Schloss Babenhausen 
bei “ELKE Bastelbedarf” in Babenhausen.  
Chorleiter Daniel Böhm und die Liedertafel Babenhau-
sen führen Sie mit klassischen und modernen Musik-
stücken durch einen wunderbaren, sommerlichen 
Abend im Ahnensaal. Ein Genuss, den sie nicht ver-
passen sollten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Web-
seite www.liedertafel-babenhausen.de 
Th. Maier, LTB, 

 

 
 

ANZEIGEN 

 
 
 

 
 

http://www.liedertafel-babenhausen.de/
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Raiffeisen-Markt Pleß 

 
 

Änderungen rund um unseren  
Raiffeisen-Markt: 
 

Ab sofort werden keine Zustelldienste mit 
dem Stapler oder Privat-PKW durch unsere 
Mitarbeiter mehr durchgeführt. Dies ist auf-
grund hoher Arbeitsbelastung und aufgrund 
versicherungsrechtlichen Gründen nicht 
mehr möglich. Zustellungen bei entsprechen-
der Menge sind nur noch mit einer Lieferzeit 
von ca. einer Woche mit dem Kombi oder mit 
dem Hebebühnen-LKW möglich. 
 

Der Konsum von alkoholischen Getränken ist 
ab sofort auf dem Betriebsgelände unseres 
Raiffeisen-Lagerhauses untersagt. Wir bitten 
dringend dies zu beachten. 
 

Für diese Änderungen bitten wir um Ihr Ver-
ständnis. 
 

Bäckerei Montalto 
Bereits seit einigen Wochen können Sie bei 
uns am Dienstag und Freitag auch Backwa-
ren der Bäckerei Montalto aus Kettershausen 
erwerben. Unser Team in Pless würde sich 
freuen, wenn Sie von diesem Angebot regen 
Gebrauch machen. 
 

Ihre 
Raiffeisen-Ware Schwaben Allgäu GmbH 
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